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Auch in Ihrem Geschäft:
Der Milliardär, seine Katze und mich
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Mein (fast) perfekter Milliardär
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Ungezähmt – Nora und der Milliardär
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Weihnachten und der Milliardär
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Von einem Wolf verführt
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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1. Der Absturz
Ich gehöre definitiv nicht in dieses Club-Milieu, zu dieser Nachteulengemeinschaft, sonst hätte ich sofort verstanden, wie der Hase läuft und in welchen Sumpf mich Cassie hier mit reinziehen will. Was soll ich denn jetzt tun? Ich habe das Gefühl, dass ich in meinem minimalistischen Striptease-Tänzerinnen-Outfit nicht richtig denken kann. Ich fühle mich verletzlich und schwach. Und ich habe Angst, nicht zu verstehen (oder zu gut zu verstehen), was von mir verlangt wird.
Als Paul, der Kunde, der sich angeblich Hals über Kopf in mich verliebt hat, meinen verwirrten Blick sieht, lässt er ohne ein Wort von mir ab.
Cassie wartet immer noch, das Bündel Geldscheine in der Hand. Sie schaut mich durchdringend an und kneift die Augenbrauen zusammen, als sie mein Zögern bemerkt. Schließlich beugt sie sich zu mir.
„Was läuft hier eigentlich?“, flüstere ich ihr so leise zu, dass die Männer mich nicht hören können.
„Ganz ruhig, Eddie“, antwortet sie lächelnd, während sie sanft ihre Hand auf meinen Oberarm legt. „Ich verlange ja gar nicht, dass du etwas gegen deinen Willen tust. Aber ich brauche dich jetzt. Vertrau mir bitte.“
Ich starre sie wortlos an. Ihre Worte klingen wie aus einem schlechten Film, so gekünstelt. Dabei weiß ich doch selber, was hier läuft. Die Männer wollen Sex. Bezahlten Sex.
Mir ist schwindelig. Wie viel habe ich getrunken? In dieser Nische ist es so heiß wie in einer Sauna.
Ich erinnere mich, was Jez mir über Maryam und ihre Geschäfte erzählt hat. Ich muss aus dieser Situation, aus dieser Nische raus. Cassies Hand liegt immer noch auf meinem Oberarm.
„Ich mache das nicht“, antworte ich schlicht. „Ich will mit diesen Kerlen nichts zu tun haben.“
„Es ist nicht so, wie du denkst, Eddie, glaub mir“, sagt sie ruhig, während sie sich noch näher zu mir beugt, damit unsere Worte von der Musik verschluckt werden.
Cassie schenkt mir einen verschwörerischen, durchdringenden Blick, der mich offensichtlich beruhigen soll. Ich bin aber alles andere als ruhig.
„Du hast keine Ahnung“, murmele ich meiner Tanzpartnerin zu.
Nein, sie hat tatsächlich keine Ahnung. Sie hat keine Ahnung, dass diese Situation schmerzhafte Erinnerungen in mir wachruft, dass ich mich in der Vergangenheit schon einmal als Opfer gefühlt und mich nicht gewehrt habe. Und sie hat keine Ahnung, was uns passieren kann. Ich wiederum befürchte das Schlimmste: vier Männer und zwei junge Frauen. Wie kann sie sich nur so sicher sein?
„Uns wird nichts passieren“, antwortet sie, während sie sanft meinen Arm drückt und noch etwas näher kommt, sodass ich ihre Wärme deutlich spüren kann. „Eddie, ich verspreche es dir, uns wird nichts passieren. Sonst würde ich es dir nicht vorschlagen. Es läuft alles nach Plan.“
Ich weiß nicht, was das bedeuten soll. Alle Blicke sind auf mich gerichtet. Die Zeit steht still, alle warten auf meine Entscheidung. Ich merke, dass ich wanke. Die Hitze, der Druck der Erwartungen … Ich weiß nicht, was ich tun soll. Der Alkohol macht mich auch nicht gerade klarer, die Angst nicht entscheidungsfreudiger. Was kann mir jetzt helfen?
Jez.
Ich klammere mich an seine Erinnerung wie an einen Rettungsanker. Aber ich bin müde, mein Geist kann sich nicht sammeln. Wenn Jez mich jetzt so sehen würde, wäre er bestimmt enttäuscht, dass ich nicht auf seine warnenden Worte gehört habe. Aber Jez ist nicht da, er hat mich sogar seit gestern nicht mehr angerufen. Und es liegt nicht zuletzt auch an dieser Funkstille, dass ich mir gute Gründe gesucht habe, ins Secret zu gehen und halbnackt in dieser Nische zu tanzen – für viel zu reiche und viel zu begierige Kunden.
Es gibt Momente im Leben, die so furchtbar sind, dass sie an einen Horrorfilm erinnern. Und in diesem Augenblick fühle ich mich wie die Figur aus einem Horrorstreifen, die wie gelähmt vor Angst ihrem inneren Dämon begegnet; die vor einer Tür steht, welche sie besser nicht öffnen sollte. Gleichzeitig fühle ich mich wie die Betrachterin dieses Films, die „Nein, mach diese Tür nicht auf!“ brüllt, während die Heldin bereits die Hand auf die Türklinke legt, starr vor Angst, aber voller Überzeugung, das Richtige zu tun.
Die Angst und der Alkohol benebeln mich. Ich will Cassie glauben, denn ich kann mir nicht wirklich glauben.
Die Männer warten immer noch. Ich schaue Cassie in die Augen und nicke. Ich räuspere mich.
„Gut, in Ordnung“, sage ich zu meiner Tanzpartnerin. „Ich hoffe, du lügst nicht.“
Kaum habe ich zugestimmt, hat dieser aufdringliche Paul seine Hand auch schon wieder auf meinem Bein. Ich erschaudere und spanne mich an, bereue meine Entscheidung jetzt schon.
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